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Motel und Pension „zur Blume "
Pension zu massigen Preisen -— Tadellose Verpflegung — Modernes Bad
Elektrische Beleuchtung — Bestellungen für Ostern zeitig erbeten

— Telephon 39 Gernsbach — Man verlange Prospekt —
Friedrich Hessel

Zum täglichen fiebrauch im Waschwasser .
Kaiser- Borax ist das natürlichste, mildeste und gesündeste

seit Jahren bewährte Verschönerungsmittel fUr die Haut .
Nur echt in roten Cartons au 10, 20 und SO Pfg.

mit ausführlicher Anleitung. Vorsicht beim Einkauf!
Spezialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.
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Pfälzische Hypothekenbank
Ludwigshafen a . Rh .

In der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende
für das Jahr 1906 auf

9 °/o — M . 90 .— für jede Aktie
festgesetzt , welche sofort ausbezahlt werden. G .968

Ludwigshafen a . Rh ., den 16 . März 1907 .
Die Direktion .

Ganze oder Teile künstlicher Zähne und

die Edelmetallschmelze G.938die Edelmetallschmelze G.938
vr . Steinlauf aus Elberfeld .

Nur Mittwoch de» 20 . und
Donnerstag de« 2t . März 1907 ,

von morgens 8 bis abends 8 Uhr,
in Karlsruhe „ Hotel Prinz Max "

Adlerstraße 37, Zimmer 7, 1 Etage.

Stellungsuchende
Redakteure,Mitarbeiter,
Korrespondenten,
Expeditionsbeamte,
Propagandachefs,Buchdruckereifktoren ,
Maschinenmeister,
Metteure,Maschinensetzer,Schriftsetzer

inserieren vorteilhaft im

„Zeitiings-Yerlag
“

Zsatral -Organ k. d . deutschePresse
Eigentum und Verlag des
Vereins Deutscher
Zeitungsveriegir in
= Hannover . —

Zeilenpreis für Stellengesuche15 Pt.

Der Anzeiger des
„Zeitungs-Verlags"

wird Steüensuchenden gegen Vor-
he - Emsenäung von 5 Pfennig proNummer ro .lofrei zugestellt.
. , . " r Bezug kann mit jederbeliebigen Nummer begonnen undbeendet werden.

Ö
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Sftlojmifi
der in diesem Jahre zur Heimzahlung
gelangenden Schuldverschreibungen der
hiesigen israelitischen Gemeinde findet

Montag dea 25 . Marz 1997 ,
vormittags 11 Uhr .

im Geschüstszimmer des Shnagogen -
rat « statt. G963

Heidelberg , den 18. März 1907 .
Der Synagogenrat :
Ern st Earlebach .

Tafeläpfel.
Offeriere Goldreinetten , Kasseler ,

Stettiner Köuigsäpfel » Jungfern-
Lpfel re . per Ztr . Mk. 17 .— .

Kanada -Reinetten (feinste Früchte)
per Ztr . Mk . 20 .—.

Unbekannten per Nachnahme.
Sntter , Obstversand

G'903 .15 .3 Straffburg i . E .

Bei Großh . Bezirksamt Lörrach ist
eine

Kail;!eigkhllstnßtlle
mit einer Jahresvergütung von 900
Mark alsbald zu besetzen . Berechtigte
Bewerber wollen sich sofort unter
Vorlage von DienstzeuMtisfen melden .

Lörrach, den 18 . März 1907.
Großh . Bezirksamt :

Or . Belzer . G .987.

Bi dem hiesigen Grundbuchamt ist
eine Assistentenstelle frei geworden und
soll alsbald wieder besetzt werden.

Die Anst llung erfolgt nach Maßgabe
; der städtischen Dienst- und Gehatts -
i ordnung (Gehaltsklaffe VI , Anfangs -
! gehait 1900 M ., Höchstgehalt 3100 M .)

mit Aussicht auf Ruhegehalt und Htnter-
bliebenenversorgung. G'940 .2 .2

B . Werber ans der Zahl der Aktuare
wollen ihre Gesuche unter Anschluß
von Zeugnissen innerhalb zwei Wochen
hierher einreichen.

Fretburgim Breisgau , 11 . März 1907
Das Gcmeindegrundbuchamt:

W Marbe .
°

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentliche Zustellung einer Klage .

G .936 . 2 . Nr . 2783 . Breisach ,
j Der Handelsmann Hermann Weil in
>Jhringen klagt gegen den Schreincr -
meister Sebastian Kühnle, zurzeit an
unbekannten Orten , früher zu Jhrin -
gen wohnhaft , unter der Behauptung,
daß dieser ihm aus Warenkauf vom
Jahre 1903 , 1904 und 190b den Be¬
trag von 251 M . 61 Pf . schulde, mit
dem Anträge , auf vorläufig vollstreck¬
bare Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung von 251 M . 61 Pf . nebst
4 Proz . Prozeßzinfen an ihn.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Breisach auf

Dienstag den 30 . April 1907,
vormittags 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Breisach , den 14 . März 1907.
Birkenmeyer,

Gerichtsschreiberi Gr . Amtsgerichts.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
@ .962 .2 . Nr . 5023 . Heidelberg.

Tie Witwe Katharina Wagner geb .
Nester zu Sinsheim — Prozeßbevoll¬
mächtigter: Rechtsanwalt vr . Schatt¬
ier in Heidelberg — klagt gegen den
Bäcker Hermann Gustav Hollerbach,
früher zu Sinsheim , jetzt unbekann¬
ten Aufenthalts , unter der Behaup¬
tung , daß ihr der Beklagte aus Kauf
lt . Vertrag vom 13 . April 1906 auf
1 . Januar 1907 die nachbezeichnete
Summe schulde, mit dem Anträge
auf Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung von 3000 M . nebst 4sh %
Zinsen seit 1 . Januar 1907 und das
Urteil für vorläufig vollstreckbar zu
erklären gegen Sicherheitsleistung.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstveits vor die 1 . Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Heidel¬
berg auf

Mittwoch den 15. Mai 1907,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Heidelberg , den 16 . März 1907.
Schneider,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung.
G .913.2 . Karlsruhe . In Sachen

des minderjährigen Hermann Stehle
in Meßkirch , Klägers , vertreten durch
seinen Vormund, Richard Stehle ,
Flaschnermeister allda , — Prozeßbe¬
vollmächtigter: Rechtsanwalt vr . W.
Meier in Karlsruhe — gegen den
Metzger Hermann Schmitt von Alt¬
heim, früher zu Karlsruhe , jetzt in
Amerika, unbekannt wo , Beklagten,
ladet der Kläger den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe — Akademiestraße 2 A , 3 .
Stock , Zimmer Nr . 17 — auf

Montag den 6 . Mai 1907,
vormittags 9 Uhr.

Karlsruhe , den 14 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Bruch .

Oeffentliche Zustellung.
G .988.2 .1 . Nr . 7695 . Mannheim .

Die Firma Blum & Levi , Inhaber :
Sigmund Levi und Ferdinand Blum
in Mannheim — Prozeßbevollmäch-
tigter : Rechtsanwalt vr . Ad . Marx
in Mannheim — klagt gegen den
Kaufmann Gustav Staadecker von
Merchingen , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behaup¬
tung , daß der Beklagte als Kommis
der Klägerin aus deren Kasse 485 M .
rechtswidrige weggenommen habe, mit
dem Anträge auf Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung von 485 M.
nebst 4 % Zinsen seit Klagznstellung
an Klägerin und Tragung der Kosten
des Rechtsstreits durch gegen Sicher¬
heitsleistung vorläufig vollstreckbares
Urteil .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlun -A t^ s
Rechtsstreits vor die vierte Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Dienstag den 11 . Juni 1907,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 15 . März 1907.
Rechtspraktikant Strauß ,

Gerichtsschreibcr Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
G .949 .2 . 1 . Nr . 2703 . Oberkirch .

1 . Die ledige Franziska Braun von
Griesbach, und

2 . deren Kind, Theresia Braun , geb .
am 19 . Juni 1906 zu Griesbach,

vertreten durch die Mutter als Vor¬
münderin , klagen gegen den ledigen
Landwirt Leopold Bächle, früher zu
Griesbach wohnhaft, jetzt mit unbe¬
kanntem Aufenthalt abwesend, auf
Erfüllung der in den § 8 1708 bis
1716 BGB begründeten Verpflichtun¬
gen , mit dem Anträge , vorläufig voll¬
streckbares Urteil dahin zu erlassen,
der Beklagte sei unter Kostenfolge
schuldig:

1 . der Klägerin Ziffer I den Be¬
trag von 160 M .,

2 . dem klagenden Kinde von seiner
Geburt an bis zum vollendeten sechs¬
zehnten Lebensjahre als Unterhalt
eine im voraus zu entrichtende Geld¬
rente von vierteljährlich 45 M . , und
zwar die rückständigen sofort und die
künftig fälligen jeweils vierteljährlich
zu bezahlen.

Die Kläger laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Oberkirch auf

Mittwoch den 22 . Mai 1907
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Ijctßc
bekannt gemacht .

Oberkirch, den 14 . März 1907.
Schneider,

Gerichtsschreiber Gr . Amisgerichis.

Aufgebot.
@ .985 . 2 . 1 . Nr . 2655 . Mannheim.

Großh . Amtsgericht Abteilung 14 hat
unterm 14 . März 1907 folgendes
Aufgebot erlassen :

Der Privatmann Wilhelm Biffinger
in Mannheim , L 12 , 15 , hat als
Bevollmächtigter der Dienstmädchen
Clisabetha und Margaretha Hennin
ger beantragt , die verschollene , am
2 . April 1858 in Kürnbach geborene
Karoline Fahler , geschiedene Ehefrau
des Werkführers Georg Henninger
von Mannheim , zuletzt wohnhaft in
Mannheim , für tot zu erklären .

Die bezeichnete Verschollene wird
aufgefordcrt , sich spätestens in dem
auf

Samstag den 5 . Oktober 1907,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht,
Sitzungssaal E>, Zimmer 114, anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen Ivird.

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , ergeht die Ausforde-
ruitg , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Mannheim , den 16 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14 .

Gieser .

Aufgebot.
@ .950 . 2 . 1 . Nr . 5253 . Schwetzingen .

Bürgermeister Julius Feierling von
Altlußheim hat das Aufgebot zum
Zwecke der Ausschließung der Gläu -
biger :
a . der irrt Grundbuch Altlußheim,

Band 7 Heft 22 , HI . Abteilung
Nr . 15 , eingetragenen Sicherungs -
Hypothek in Höhe von 446 M.
65 Pf . , verzinslich zu 5 Proz .
vom 11 . Februar 1896 — zu¬
gunsten der Firma I . M . Bock
& Cie . in Mannheim ,

b . der im Grundbuch Altlußheim,
Band 7 Heft 22 III . Abteilung
Nr . 16 , eingetragenen Sicherungs -
Hypothek im Betrage von 3700
Mark , verzinslich zu 5 Proz . vom
18 . Februar 1897 zugunsten der
Vollstreckungsmasse des Heinrich
Engelhardt , Bäckers in Heidelberg,

beantragt .
Die Hypothekengläubiger bzw . deren

Rechtsnmhfolger werden aufgefor-
dert , spätestens in dem auf :

Donnerstag den 27. Juni 1907,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gerichte an -
bcraumtcn Aufgebotstermine ihre
Rechte anzumelden , widrigenfalls ihre
Ausschließung mit ihren Rechten er¬
folgen wird .

Schwetzingen, den 13 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Büchner, Sekretär .

Aufgebot.
G .986 .2. 1 . Nr . 3080 . Sinsheim .

Ter Ratschreiber Joseph Utzmann in
Grombach hat als Verwalter des
Nachlasses des aiu 8 . November 1906
in Grombach verstorbenen Wirts Karl
Jakob Ernst ( Erbe : der Großh . Bad.
Fiskus ) das Aufgebotsverfahren zum
Zwecke der Ausschließung von Nach
lahgläubigern beantragt .

Die Nachlahgläubiger werden daher
aufgefordert , ihre Forderungen gegen
den Nachlaß des verstorbenen Wirts
Karl Jakob Ernst späetensts in
dem auf

Donnerstag den 6. Juni 1907,
vormittags A, Nhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Sins¬
heim anberaumten Aufgebotstermine
bei diesem Gericht anzumelden.

Die Anmeldung hat die Angabe des
Gegenstandes und des Grundes der
Forderung zu enthalten ; urkundliche
Beweisstücke sind in Urschrift oder in
Abschrift beizufügen .

Die Nachlatzgläubiger, welche sich
nicht melden , können, unbeschadet des
Rechtes, vor den Verbindlichkeiten aus
Pftichtteilsrechtsn , Vermächtnissen und

Auflagen berücksichtigt zu werden, von
dem Erben nur insoweit Beftiedigung
verlangen, als sich nach Beftiedigung
der nicht ausgeschlossenen Gläubiger
noch ein Ueberschuß ergibt .

Die Gläubiger aus Pflichtteilsrech¬
ten , Vermächtnissen und Auftagen , so¬
wie die Gläubiger , denen der Erbe
unbeschränkt haftet , werden durch das
Aufgebot nicht betroffen.

Sinsheim , den 16 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Hecker .

Aufgebot .
@.951 .2 .1 . Nr . 4364 . Neberlingen .

Der Gastwirt Anton Walk in Frickin¬
gen , namens seiner Ehefrau , Marie
geb. Futterer in Frickingen , hat be¬
antragt , die verschollenen

Georg und Karl Futterer
von Beuren , zuletzt wohnhaft in Beu¬
ren, für tot zu erklären.

Die bezeichneten Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in
dem auf

Montag den 11 . November 1907,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Glicht an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die TodeseÄlärung
erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Ueberlingen, den 14 . März 1907 .
Großh. Amtsgericht,

gez. Krall.
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
C . Beck.

Aufgebot .
G .849.2 Nr . 3385 . Waldkirch .

Richard Sailer Ehefrau , Anna geb .
Dreher in Elzach, und Schmiedmatster
Karl Gysler daselbst, haben heute ,
erstere als angeblich künftige gesetz¬
liche Erbin , letzterer als Pfleger der

1 . Lader Dreher , geb . am 23 . Ja¬
nuar 1813,

9 . Wilhelm Dreher, geb . am 11 .
September 1827,

8 . Karl Dreher , geb . am 20 . Fe¬
bruar 1834,

in Elzach , die Todeserklärung der¬
selben beantragt . Die Verschollenen
sind vor 40 oder 50 Jahren nach
Amerika ausgewandert .

Der Aufgebotstermin wurde auf
Montag den 7. Oktober 1907,

vormittags 10 Uhr,
bestimmt.

Die Verschollenen werden aufgefor¬
dert,̂ >sich spätestens im Aufgebotster¬
min zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung ausgesprochen werden
wird.

Zugleich ergeht an alle , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen, die
Aufforderung, spätestens im Aufgebots¬
termin dem diesseitigen Gerichft An¬
zeige zu machen.

Waldkirch, den 5 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Gäßler .

Konkurseröffnung.
@ .991 . Nr . 2268. Freiburg , lieber

das Vermögen dfts Buchhändlers
Eugen Stoll in Freiburg wurde heute
am 18 . März 1907, vormittags halb
12 Uhr , das Konkursverfahren eröff¬
net . Der Rechtsanwalt Kaffewitz in
Freibnrg wurde zum Konkursverwal¬
ter ernannt .

Konkursforderunyen sind bis zum
10 . April 1907 bei dem Gerichte an¬

zumelden .
Es ist Termin anberaumt vor dem

diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigeransschuffes und ein¬
tretendenfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen-
stände auf

Donnerstag den 18. April 1907 ,' vormittags 10 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag den 25. April 1907,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen, welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be-

: sitz haben oder zur Konkursmasse et -
^ was schuldig sind , wird aufgegeben,

nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen, für welche sie aus der Sache
abgesonderte Beftiedigung in An-

■sprach nehmen , dem Konkursverwal -
' ter bis zum 10 . April 1907 Anzeige

zu machen.
Freiburg, den 18 . März 1907.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 .
' Mohr.



Bekanntmachung.
© .961 . Breifach. In bem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Schneidermeisters Christian Ortolf
von Jhrinyen soll die Schlußvertet-
lurrg erfolgen . Hierzu sind 678 M.
29 Pf . verfügbar und 111 M . 16 Pf .
bevorrechtigte und 6936 M . 87 Pf .
nicht bevorrechtigte Forderungen zu
berücksichtigen .

Breisach, den 18 . März 1907.
Der Konkursverwalter :

W . V ö g t l e , Rechtsagent.
G .977 . Nr . 2466 . Kenzingen. In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Marie Würget , Bazar in
Endingen , ist zur Beschlußfassung
über die Genehmigung zur Veräuße¬
rung des Warenlagers der Gemein-
schuldnerin im>ganzen eine Gläubiger¬
versammlung auf :

Mittwoch den 27. März 1907,
- vormittags 11 Uhr,
vor das Großh . Amtsgericht hier be¬
rufen .

Kenzingen, den 13 . März 1907.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Boos._
Konkursverfahren .

@.958 . Skr . 5055 . Lahr . Das Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Kaufmanns Heinrich Zimmermann in
Lohr , Inhabers der Firma Hch. Zim¬
mermann in Lahr , ist nach, erfolgter
Abhaltung dos Schlußtermins durch
heutigen Beschluß ausgehoben worden.

Lahr , den 11 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
Großh . Amtsgerichtssekretür ._

Konkursverfahren .
@ .975 . Nr . 2046 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Wirts Josef Klein, 6 7 ,
42 , hier , ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderun¬
gen Termin auf :

Donnerstag den 16. Mai 1907,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte II Hier¬
selbst , 2 . Stock , Zimmer Nr . 111 , an¬
beraumt .

Mannheim , den 15 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 2 .

Stals .
Konkursverfahren .

@ .959 . Nr . 2239 . Pforzheim . Im
Konkursverfahren über das Vermögen
des Etuisfabrikanten Eduard Söldner
hier tmirde wegen Erkrankung des
Konkursverwalters , Rechtsanwalt Dr .
Trautwein hier , der Wahl- und Prü¬
fungstermin vom 20. März l . I . vom
Gericht verlegt auf :

Mittwoch den 3 . April 1907,
vormittags 9 Uhr.

Pforzheim , den 15 . März 1907.
Der Gerichtsschreiber

Großh . Amtsgerichts III :
Lohrer.

Konkursverfahren .
G .976 . Pforzheim . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen
des Schuhwarenhändlers Franz Huber
in Pforzheim ist Termin zur Prü¬
fung der nachträglich angemeldeten
Forderungen bestimmt auf

Mittwoch den 10. April 1907,
vormittags 11 Uhr,

vor Großh . Amtsgericht 2 Pforz¬
heim, 2 . Stock , Zimmer Nr . 18 .

Pforzheim , den 12 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 2 .

Lutz.
@ .926 . Nr . 4327. Karlsruhe

ZmMg8veHeigerlmg.
Zum Zwecke der Aufhebung der Ge¬

meinschaft soll das in Karlsruhe bele-
gene , im Grundbuche von Karlsruhe
zur Zeit der Eintragung des Bersteige¬
rungsvermerkes auf den Namen des
1 . Heinrich Durand , Maler ,
2 . Erbengemeinschaft zwischen Jakob

Durand , Tünchermeister Witwe
Christine geb . Clour und Anna, Wil«
helmtne, Christian, Wilhelm und
Emma Durand , olle hier,

eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am
Montag den 29 . April 1907 ,

vormittaas 9 Utir ,
durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen , Adlerstraße
25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert wer¬
den :

Grni dbuch Karlsruhe , Brnd 196,
Hest 18 , Lgb .-Nr . 3996s , 3 s. 83 gm
Hofccite und Hausgortc » , Kruastrahe
172 . Hierauf erbaut em drefftöckiges
Wohnhaus , amtlich affckätzl z» 45u00 M.

Der Versteigerungsbermcrk ist am
20 . Februar 1907 ln das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur-
kunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich toarert, spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anznmelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebotes nicht

Strafrechtspflege.
Ladung.

@ .825 .3 . Nr . 1214 . Mannheim .
Paul Friedrich M ö h r e r , geboren
am 18 . September 1875 zu Mundels¬
heim, Installateur , zuletzt im Deut¬
schen Reiche in Mannheim , Secken -
heimerstraße 29 wohnhaft, zurzeit an¬
geblich in Amerika, wird beschuldigt ,
daß er als beurlaubter Wehrmann der

i Landwehr I . Aufgebots ohne Erlaub¬
nis ausgewanderl ist .

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
! R .Str .G .B.
i Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts, Abt . 15 , Hierselbst
auf

Montag den 13 . Mai 1907,
vormittags 9 Uhr,

vor das Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.' Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach §472, Abs . 2 und 3 , Str .P .G . von dem
König ! . Bezirkskommando Mannheim
ausgestellten Erklärung vom 20. Fe¬
bruar 1907 verurteilt werden.

Mannheim , den 9 . März 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 15 :

Schönith.

berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf
Montag den 15 . April 1 90 7, !

vormittags 9 Uhr , jin die Diensträume des Notariats ,
Adlerstraße 25, 2 . Stock , Zimmer Nr .
0 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden ausgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Versah-

i rens herbeizuführcn , widrigenfalls für
! das Recht der Versteigernngserlös an
l die Stelle des versteigerten Gegen-
; standes tritt .
I Karlsruhe , den 12 März 1997 .

Großh. Notariat VIII als Boll-
streckungsgericht .

Edesheimer .

G 927 . Nr . 4331 . Karlsruhes

Zwangsversteigerung . !
Zum Zwecke der Aufhebung der Ge¬

meinschaft soll das in Karlsruhe bele-
geue, im Grundbuche von Karlsruhe >
zur Zeit der Eintragung des Berstctge-
rungsvermerkes auf den Namen der
1 . Gesamtgilt der Gütergemeinschaft

zwischen Heinrich Durand , M ' ler,und seiner Ehefrau , Luise geb . Cro-
coll, hier , Mtleigentum */2,

2. Erbengemeinschaft zwischen Jakob
Durand Wwe . Christine geb . Clour !
hier und Anna, Wilhelmine, Chri¬
stian , Wilhelm und Emma Durand ,
Miteigentum ’/s

eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am
Montag den 29 . April 1907 ,

vormittags 10

*

1

23456789

/ , Uhr ,
durch das unterzeichnet« Notariat —
in dessen Diensträumen , Adlerstraße
25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert wer¬
den :

Grundbuch Karlsruhe , Band 314 ,
Hest 4 , Lgb .- Nr . 3986c , 5 a 71 qm,
Eisenlohrstraße 33 , ein dreistöckiges
Wohnhaus mit zweistöckigem Veranda¬
vorbau, amtlich geschätzt zu 68 000 M

Der Versteigerungsvermerk ist am
20 Februar 1907 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen,
das Grundstück betreffenden Nachwei -

! sungeu , insbesondere der Schätzungs-
; urkunde, ist jedermann gestattet ,
j Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
j soweit sie zur Zeit der Eintragung des'
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermin vor der
Aufforderung zur Abgabe von Geboten

j anznmelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststellung der
geringsten Gebots nicht berücksichtig:
und bei der Verteilung , des Versteige
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu
bigers und den übrigen Rechten nach
gesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf
Montag den 15 . April 190, ' ,

vormittags 9 ' N h r ,
in die Diensträume des Notariats
Adlerstraße 25 , 2 . Stock , Zimmer Nr .
6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls für das Recht der Versteige-
rungscrlös an die Stelle des verstei .
gcrte» Gegenstandes tritt ,

Karl ' rnbe , en 12 Mä ' t 1907 .
Großh . Notariat VIII
als Vollstrcckungsgcricht .

Edesheimer .

@ .822 .3 . Offenburg .
1 . Gottlob Christian Gaiser , geb.

7 . April 1883 in Baiersbronn —
Bruderhof — Württemberg , zu¬

letzt wohnhaft als Friseurlehr¬
ling in Gengenbach , zurzeit in
London,

2 . Konrad Engelbert Schmieder,
geb . 22 . Januar 1881 in Kurz¬
rickenbach ( Schweiz) , heimais -
berechtigt in Schapbach , zurzeit
an unbekannten Orten ,

3 . Adolf Julius Tünker, geb . 9 .
Juni 1884 in Schenkenzell , Amt
Wolsach , zuletzt in Schiltach,4 . August Franz Müller , geb . 4 .
Juni 1884 in Offenburg , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

5 . Adolf Wiktor Moritz Dreßler ,
geb . 15 . September 1884 in
Pforzheim , Elektrotechniker, zu¬
letzt in Lahr ,

6 . Alfred Hanger , geb . 15 . Oktober
1883 in Offenburg , Apotheker ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

7 . Siegfried Vollmer, geb . 19 . Mai
1884 in Eisental , zuletzt ivohnhafi
daselbst ,

8 . Leopold Stemmle , geb . 19 . März
1884 in Schwarzach, Kellner, zu¬
letzt in Antwerpen ,

9 . Paul Fütterer , geb. 26 . Novem¬
ber 1884 in Paris , Matrose , zu¬
letzt in S . Vicente, Island , hei -
matsbercchtigt in Steinbach ,

10. Hermann Bruder , geb . 2 . No¬
vember 1884 in Ottersweier ,
Kupferschmied , zuletzt in New -
?) ork,

11 . Leopold Wetter alias Vetter , geb.
geb . 27. Februar 1884 in Ot¬
tersweier , Metzger , zuletzt in
New -Uork,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Hee¬
res oder der Flotte zu entziehen, ohne
Erlaubnis das Bundesgebiet verlassen
haben, oder nach erreichtem militär¬
pflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets anshalten .

Vergehen nach § 140 Ziffer 1
R.Str .G .B.

Dieselben lverden auf
Donnerstag den 25 . April 1907,

vormittags 9 Nhr,
vor die Strafkammer I des Großh.
Landgerichts Offcnburg zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 Str .P .O . von den Zivilvorsihen-
den der Ersahkommissionen zu Freu -
dcnstadt, Wolsach , Offenburg , Pforz¬
heim und Bühl über die der Anklage
zugrunde liegenden Tatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurteilt werden.

Offenburg , den 13 . März 1907.
Der Großh . I . Staatsanwalt .

_ G r o s ch ._
Vermischte Bekanntmachungen .

Vergebung von Wasser
leitungsarbeiten .

Die Gemeinde Burg , Amt Frei -
bnrg , vergibt im Woge der öffentlichen
Verdingung die zur Herstellung der
neuen Wasserleitung im Zinken
„ Burg " erforderlichen Erd - und Dle -
tallarbeitcn , mit zusammen 2800 m
Rohrstrang , von 100 bis 40 mm
Lichtweite, einschließlich der erforder¬
lichen Formstücke und Maschinenteile.
Pläve und Bedingungen liegen bei
uns zur Einsicht auf . Angebote sind
in die von uns zu beziehenden Vor¬
drucke einzutrngcn und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen, bis läng¬
stens Samstag den 30 . März bei dem
Bürgermeisteramt Burg einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote findet
an dem genannten Tage , nachmittags
2 Uhr , auf dem Rathause in Burg
statt . Zuschlagssrist: 8 Tage . @ .970. 1

Großh . Kultnrinspektion Freiburg .

Kehrgleise bei dem Hauptgüterbahn¬
hof Freiburg zu vergeben. @ .878 .2.

Für di« Bewerbung und Verdin¬
gung ist die Verordnung des Großh.
Ministeriums der Finanzen vom 3 .
Januar 1907 maßgebend.

Das Bedingnisheft liegt auf unse¬
rem Geschäftszimmer, Breisacher¬
straße 2 , 3 . Stock , Zimmer 5 , zur
Einsicht auf .

Tie Angebote sind daselbst unter
Benützung der Angebotsvordruch zu
der am

Mittwoch den 27 . März d. I .,
vormittags 11 Uhr,

stattfindenden Vergebungsverhandlung
verschloffen und mit der Aufschrift
„ Angebot für Erdarbeiten " versehen ,
postsvei einzureichen.

Die Zuschlagssrist beträgt 14 Tage.
Freiburg i . Br ., den 13 . März 1907.

Großh . Bahnbauinspektion II .

i
von KoWasikrarbeilkll.

I Die Herstellung des Pslasterbelages
mit eichenen , 15 cm hohen , kantigen,
imprägnierten Pflasterklötzchen , bei¬
läufig 1050 qm , auf dem neuen Be¬
triebswerkstättenbahnhof Karlsruhe ,
soll in öffentlicher Verdingung ver -

, geben werden. @ . 971 . 2 .1
i Die Pläne , Bedingungen und Ver -' di ngungsanschläge liegen in den üb -
l lichen Geschästsstunden auf dem dies-
; fettigen Hochbaubureau, Auerstraße 11 ,
; 3 . Stock , zur Einsicht auf , woselbst die
, Angcbotssormulare erhoben werden
: können . Zusendung nach auSlvärts
j findet nicht statt . Die Angebote sind
, bis längstens Samstag den 6 . April
j 1907, vormittags 11 Uhr, dem Zeit-
l Punkt der Erösfnung , portofrei und
! mit der Aufschrift: „ Angebot aus
i Holzpflastcrarbeitcn zum neuen Be-
triebswerkstättenbahnhos" versehen ,
anher etnzusenden.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Durlach, den 14 . März 1907.

Großh. Bahnbauinspektion.

bis Mittwoch den 27 . März 1907 ,nachmittags 5 Uhr, bei unterfertigterStelle , Bahnhofstraße 9 , einzureichen.Di« Zuschlagsfrist wird auf 3 Wo¬
chen festgesetzt.

Karlsruhe , den 13 . März 1907.
Großh . Babnbauinspektion I .

ttwlm m hsMailumU.Zum Umbau des ehemaligen Hagen-
locherschen Wohnhauses zu einem
Menstwohngebäude für 2 Weichen¬wärter auf der Station Seckenheim

sollen . die nachstehenden Banarbeitenin öffentlichem Wettbewerb vergebenwerden : @ . 972 .2 . 1 .
1 . Grab - und Maurerarbeiten ,
2 . Schreinerarbeiten .

Die Zeichnungen und die Bedin¬
gungen, die nach auswärts nicht ver¬
sandt werden , liegen auf unserem
Hochbaubureau im Aufnahmsgebäude,3 . Stock , Zimmer Nr . 84, während
der üblichen Geschäftsstunden auf , wo
auch die Angebotsformulare zum Ein¬
setzen der Einzelpreise erhoben wer¬
den können .

Die Angebote sind spätestens bei der
öffentlichen Verdingungsverhandlungam Samstag den 30. März , vvrmit -
tags 10 Uhr, verschlossen , portofreiund mit der Aufschrift „ Dienstwohn¬
gebäude Seckenheim " versehen , bei uns
cinzureichcn. Zuschlagssrist 3 Wochen .

Mannheim , den 14 . März 1907.
Großh . Bahnbauinspektion.

kr (kntrink Anzhkiin
Amts Baden.

Die Gemeinde Sinzheim vergibt in
öffentlicher Verdingung :

1 . die Erd - und Eisenarbeiten für
zusammen 18 000 m Rohrlängen der
Zu - und Ortsleitungen für Vorm¬
berg, Winden , Kartung und Sinzheim
mit Gußeisenröhren van 40 bis 150
mm Lichtweite, den erforderlichen Ab¬
gängen , Teilkugeln, Schiebern und
Hydranten , @.902 .2 .

2 . die Erd -, Beton - und Maurer¬
arbeiten zur Herstellung der vier
Hochbehälter mit zusammen 440 cbm
Nutzraum , der Quell - und sonstigen
Schächte .

Angebote sind verschlossen und mit
der Aufschrift „ Wasserleitung" ver¬
sehen , bis längstens Mittwoch den 27.
März , vormittags 10 Uhr, auf dem
Rathaus in Sinzheim öinzureichen,
woselbst deren Eröffnung stattfindet .
Die freie Wahl unter den Anbieten¬
den bleibt Vorbehalten.

Angebotsverzeichnisseund Bedingun¬
gen können gegen postfreie Einsendung
von 2 M . für die Erd - und Eisen-
arbciten und 1 M . für die Erd - und
Betonarbeiten vom Bürgermeisteramt
Sinzheim bezogen werden, woselbst
auch die Pläne zur Einsicht aufliegen .

Karlsruhe , den 12 . März 1907.
Großh . Kultnrinspektion.

PergtbilU tiflii ßiklbtitt».
Wir haben die Erdarbeiten ( ca.

3800 cbm ) für die Verlängerung der

Vergebung von Sauarbeiten .
Me Ausführung nachfolgend be-

zeichneter Banarbeiten zur Herstel¬
lung eines neuen Tienstgebündcs auf
Station Lauda soll vergeben werden:

1 . Gipserarbeiten , beil . 8000 qm
Verputz .

2 . Blechnerarbeiten.
3 . Schreinerarbeiten , beil . 100 Tü¬

ren n . a . m . , in 2 Losen .
4 . Rolladcnlieferung , 47 Stück Roll¬

läden.
5 . Glascrarbeiten , beil . 160 Fenster

u . a . m . , in 2 Losen .
6 . Schlosserarbeiten, in 2 Losen.
7 . Maler - und Tüncherarbeiten .
8 . Tapezicrarbeiten , beil . 1400 qm

ohne Lieferung der Tapeten .
9 . Linolcumbelag, beil . 875 qm . !

10 . Blitzableitung.
Pläne und Bedingungen, sowie Ar- !

bettsverzeichmffe liegen auf unserem \
Hochbaubureau während der üblicken j
Tienstslunden an Werktagen zur Ein - !
sicht ans . Angebotsbordrucke können Jebenda erhoben werden. I

Angebote sind ausgefüllt und aus¬
gerechnet bis

Samstag den 13 . April 1907,
vormittags 10 Nhr, i

kostenfrei , verschlossen und mit der
Aufschrift |
„ Angebot auf Bauarbeiten zu einem
Dienstgebäude auf Station Lauda " !

versehen , einzurcichen.
Arbeitsverzeichnisse und Bedingun¬

gen lverden , soweit der Vorrat reicht ,
gegen Vergütung der Auslagen nach
auswärts versandt . G .990 . 2 . 1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Für die Bewerburig und Verdin¬

gung obiger Arbeiten sind die Be¬
stimmungen der Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom 3 .
Januar 1907 maßgebend

Lauda, den 16 .
'

März 1907.
Großh. Bahnbauinspektion.

Vergebung von Sauarbeiten .
Die nachverzeichneten Bauarbeiten

zur Vergrößerung des Aufnahmege-
baudes der Station Niesern sollenin öffentlicher Verdingung vergeben
werden :

'
G . 760 .2

1 . Grab - , Maurer - u . Steinhauer¬
ar bciterr ,

2 . Zimmerarbeiten ,
3 . Eisenlieserung,
4 . Verputzarbeitcn,
5 . Schreinerarbeiten ,
6 . Glaserarbeiten ,
7 . Schlofferarbeiten,
8 . Anstreicherarbeiten,
9 . Blechnerarbeiten ,

10 . Rolladenlieferung ,
11 . Pflästercrarbeiten ,
12 . Holzzementbedachung.

_
Die Pläne , Bedingungen und Ver-

dingungsanschläge liegen in den übli¬
chen Geschästsstunden auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau, Auerstraße 11 ,3 . Stock , sowie am 18 . bis mit 22 .
März auf dem Geschäftszimmer des
Bahnmeisters 2 Pforzheim ( Herrn
Vührle ) zur Einsicht auf , woselbst auch
in dieser Zeit die Angebotsformulare
erhoben werden können. In der obi-
zcn Zeit sind die Angebotsformulare
bei uns zu erheben. Zusendung nach
auswärts findet nicht statt . Me An¬
gebote sind verschlossen bis längstens
Dienstag den 26 . März 1907, vormit¬
tags 11 Nhr, dem Zeitpunkt der Er¬
öffnung , portofrei und mit der Auf¬
schrift :

„ Angebot auf . . . . arbeiten zum
Ausnahmegebäude Niesern " versehen ,
anher einzusenden.

Zuschlagssrist 4 Wochen .
Durlach , den 7 . März 1907.

Großh . Bahnbauinspektion.

Nachverzetchnete Bauarbeiten zur
Vergrößerung des östlichen Kantine -
gebüudes auf dem Rangierbahnhof
hier sollen im öffentlichen Verdin-
gungsweg vergeben werden : G .922.2

1 . Grab - , Maurer - und Stein -
hauerarbett ,

2 . Zimmerarbeit ,
3 . Blechnerarbeit,
4 . Verputzarbeit,
5 . Schreinerarbeit ,
6 . Glaserarbeit ,
7 . Schlosserarbeit,
8 . Anstreichcrarbeit,
9 . Pslästererarbeit .
Für die Bewerbung und Verdingung

der Arbeiten sind die Bestimmungen
dcr Verordnung des Großh . Ministe¬
riums der Finanzen über das Ver¬
dingungswesen vom 3. Januar 1907
maßgebend.

Me Pläne , das Bedingnisheft und
die Arbcitsbeschriebe, welche nicht
nach auswärts verschickt werden, lie¬
gen auf dem diesseitigen Hochbau¬
bureau , Bahnhofstraße 9 , Zimmer
Nr . 11 , zur Einsickst auf .

Tie auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofrei
und mit der Auffchrift „ Kantinever -
gröherung Rangierbahnhof , Angebot

Tie Arbeiten für die Unterhaltung
und Instandsetzung der Eisenbahnge¬
bäude im Bahnbezirk Singen habenwir in ' 9 getrennten Losen im Wege
öffentlicher Verdingung gemäß den
Bestimmungen der Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 zu vergeben, und zwar :

1 . Maurer - u . Verputzarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeit .cn ,
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Blechnerarbeiten ,
5 . Jnstallationsarbeiten ,
6 . Schreinerarbeitcn ,
7 . Schlosserarbeiten,
8 . Anstreicherarbeiten.
Me Bedirdgungen liegen auf dem

Hochbaubureau der Unterzeichneten
Behörde dahier zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebotsformulare zum
Einsehen der Einzelpreise erhoben wer¬
den können . @ .797 .2

Zusendungen von Bedingungen und
AngebotLsormulare nach auswärts
findet nicht statt .

Tie Angebote sind vollständig ausge¬
füllt , ausgerecĥnet und unterschrieben,
spätestens bis Dienstag den 26 . Mürz
1907, vormittags 11 Uhr, verschloffen
und portofrei mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Hochbauunterhaltungsarbei¬
ten " versehen, anher einzureichcn.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Singen , den 10. März 1907.

Großh . Bahnbauinspektion.

Mit Gültigkeit vom 20. März 1907
werden die Stationen Naffau a . d .
Lahn und Staffel des Direktionsbczirk
Frankfurt a . M . in den Ausnahmetarif
9 (Eisen und Stahl ) des Hefts 5 (Ver¬
kehr mit Baden usw .) als Versandsta¬
tionen ausgenommen. @ 998

Karlsruhe , den 18 . März 1907.
Großh . Generaldirektion

der Bad . Staotseisenbabnen .
Druck und Verlag : G . B r a u n sch e Ho s b n ch d r u ck e r e t in Karlsruhe .
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